
Jahresbericht für 2003 JFW Seifertshausen

1. Allgemeines 2003 war für die JF-Seifertshausen wieder einmal ein sehr gutes und vor allen
Dingen ereignisreiches Jahr. Die JF hat auch 2003 einen guten Leistungsstand bewiesen, was sich
auch aus dem weiteren Bericht erkennen lässt.

Die JFW Seifertshausen hat zur Zeit 18 Mitglieder, davon 5 Mädchen
Wir hatten in diesem Jahr 1 Neuzugang und das war erfreulicherweise ein Mädchen:
Lisa Nölke aus Erkshausen

Abgänge:
wir hatten in diesem Jahr einen vorzeitigen und einen altersbedingten Austritt, der erfreulicher-
weise wieder in die Einsatzabteilung übergeht.
Austritt:

(a) Daniel Drescher (Dankerode) wegen Ausbildung

(b) Sebastian Wagner

Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder ein paar Mitglieder dazubekommen um den Fort-
bestand der JF in einem vernünftigen Umfang sicher stellen zu können.
Das Durchschnittsalter beträgt z. Zt. 14,7 Jahre.

2. Statistik:

Insgesamt durchgeführte Jugendfeuerwehrveranstaltungen: 41
Davon:
Unterrichte = 4, Übungsabende und Wettkämpfe = 23,
Gruppenabende = 2 und allgemeine JF-Tätigkeiten = 12

Dies ergibt insgesamt ca. 237 Stunden JF-Tätigkeit, ohne Vor- und Nachbereitungen, davon
jedoch ca. 127 Stunden anlässlich des Zeltlagers, danach verbleiben immer noch 110 Stunden
JF-Tätigkeiten.
Versammlungen der Betreuer zusätzlich ca. 16 Stunden ergibt insgesamt ca. 253 Std. Hieraus
ergibt sich meiner Meinung nach, dass die gleichbleibende rege Jugendfeuer-wehrtätigkeit
der letzten Jahre auch 2003 fortgesetzt wurde.
Im Durchschnitt waren 12 JFW-Mitglieder anwesend = zufriedenstellend, wenn man be-
denkt, dass im Sommer manchmal nur mit der Wettkampfmannschaft ca. 10 Personen geübt
wird.

Jakob Thiessen 35 mal anwesend
Nicole Knierim 32 mal anwesend
Jan Hendrik Pohl 30 mal anwesend
Pascal Vaupel 30 mal anwesend

Kurzer Abriß über das abgelaufene Jahr:

(a) Am 06.07.2003 nahmen wir an den diesjährigen Wettkämpfe in Nentershausen teil, bei
denen wir den 3. Platz belegten. Damit konnten wir zwar die großen Erfolge der letzten
zwei Jahre nicht wiederholen, aber man kann auch nicht immer erster werden. Es zeigt uns
auch, dass erste Plätze nicht selbstverständlich sind. Hier möchte ich noch erwähnen, dass
wir als einzige Mannschaft der Stadt Rotenburg an den Wettkämpfen teilgenommen haben.

(b) Damit verbunden war die Qualifikation und Teilnahme Osthessencup in Bad Hersfeld auf
dem Petersberg am 31.08.2003. Hier belegten wir mit einer Leistungssteigerung auf 1.393,86
Punkte den 9. Platz und waren damit immerhin die beste Mannschaft des Landkreises
Hersfeld-Rotenburg.

(c) Am 28.09.2003 haben wir dann wieder mit einer eigenen Mannschaft an der Leistungsspange
in Obersuhl teilgenommen. Durch eine gute Mannschaftsleistung, die ja bei diesem Wett-
bewerb im Vordergrund steht, erwarben Kathrin Holl, Nicole Knierim, Stefan Knierim und
Jakob Thiessen das höchste Leistungsabzeichen der JF.



(d) Die weiteren Veranstaltungen in 2003:
10.01.2003 Weihnachtsbaumaktion
12.01.2003 Nachtwanderung
07.02. Besuch des Hallenbades in Bad Hersfeld.
02.03. Schlittschuhlaufen in der Kasseler Eissporthalle.
20.04. Durchführung des Osterfeuers.
27.04. Teilnahme an dem Völkerballturnier in Ransbach.
31.05. Stadtjugendfeuerwehrtag in Schwarzenhasel.
08.09. Gründungsfeier der JFW Erkshausen.
21.06. Spalier stehen bei Stefan und Corinna Rüppel.
21.08.-26.08. Zeltlager in Niederbeisheim.
19.10. Fahrt in den Heidepark Soltau.
15.11. Vorführungen am Seniorennachmittag in Braach.

Nicht zuletzt möchte ich noch die auf Initiative unserer JF erstellte Basketballanlage erwähnen,
bei der nach längerer Planung endlich unserer in 2002 bei den Landeswett-kämpfen in Lorsch
erhaltener Basketballkorb seine Verwendung fand.
Außerdem möchte ich noch darauf hinweisen, dass wir in diesem Jahr die 25. Ausgabe unserer
Dorfschelle in Erscheinung bringen konnten.

3. Dank an alle, die die Jugendfeuerwehr unterstützt haben:

• zuerst meinen Mitstreitern:
Torsten Schulz als meinem Stellvertreter und auch den beiden Jugendgruppenleitern Bianca
Eckhardt und Christoph Rüppel.

• Den Personen, die mitgewirkt haben obwohl sie keine Betreuer sind, hier in erster Linie
meiner Frau und dem Viktor Thiessen (Zeltlager).

• Feuerwehrverein für die finanzielle Unterstützung und Einsatzabteilung für die feuerwehr-
technische Unterstützung.

• Stadt Rotenburg für finanzielle sowie materielle Unterstützung, der LKW war auch in diesem
Jahr wieder notwendig. Daneben noch besonders für die Unterstützung bei dem Bau der
Basketballanlage.

4. Führung in der JF hat sich in diesem Jahr wieder geändert: da der Bianca Eckhardt aus
familiären Gründen (Nachwuchs) ihr Amt als Jugendgruppenleiterin aufgegeben hat. An dieser
Stelle nochmals meinen Dank für 5 Jahre gute Zusammenarbeit.
Wir denken dass wir in Maria Thiessen, die auf der JHV neu gewählt wurde eine geeignete
Nachfolgerin gefunden haben.

5. Ausblick auf das Jahr 2004:

• Stadtjugendfeuerwehrtag am 14.05. Spiele ausrichten.

• Zeltlager soll auch in 2004 wieder durchgeführt werden. Voraussichtlich 6 Tage. Ziel wieder
Niederbeisheim. Termin: Voraussichtlich 22.07. bis 27.08.2004.

• Termine gemäß seit Donnerstag vorliegendem Terminplan 2004, insbesondere die erneute
Teilnahme an den Kreismeisterschaften am 11.07.2004 in Bebra.

• Außerdem die üblichen Veranstaltungen, die bei uns ja schon Tradition haben.

Damit bin ich am Ende des Jahresberichtes und hoffe auf ein erfolgreiches kommendes Jahr der JF
Seifertshausen bei gleichbleibender guter Zusammenarbeit mit den anderen Betreuern.

Lothar Knierim
(Jugendfeuerwehrwart)


